
Auswahl aus Vorwürfen betroffener Mitarbeitender von Siemens Mobility in 
Sacramento, basierend auf Notizen deutscher Teilnehmender während eines Online-
Treffens am 27. Mai 2024: 

„Ich wurde einfach in einen Kran gesetzt, dann wurde mir kurz erklärt, wie er 
funktioniert. Niemand hat hier einen richtigen Kranführerschein, aber alle bedienen 
Kräne.“  

„Es ist einfach nur Glück, dass noch niemand gestorben ist.“ 

„Als ich eine Sequenz für die Schweißarbeiten entwickelt habe, wurde mein Lohn 
gekürzt, weil ich in der Zeit nicht geschweißt habe.“ 

„Nachdem ich mich für die Gewerkschaft engagiert wurde, wurde ich öffentlich 
angeschrien, gedemütigt und degradiert. Mein Lohn wurde massiv gekürzt.“ 

„Nachdem ich Flyer der Boilermakers verteilt hatte, wurde ich von heute auf morgen an 
einen anderen Standort versetzt und meine lukrativen Nacht- und Wochenendschichten  
wurden gestrichen.“ 


